
Für eine stärkere Zusammenarbeit mit europäischen rechten politischen Bewegungen 

 

Der XI. Bundeskongress der Jungen Alternative beschließt: 

1. Die Junge Alternative unterstützt die Mitgliedschaft der AfD in der europäischen 

Identität und Demokratie Partei (kurz „ID-Partei“). 

2. Die Junge Alternative fordert den Bundesvorstand der AfD auf, sich auf allen Ebenen 

für eine Mitgliedschaft der AfD in der ID-Partei und für eine systematische, vertiefte, 

umfassende und gleichberechtigte Zusammenarbeit der AfD mit europäischen 

Rechtsparteien einzusetzen. 

3. Der Bundesvorstand der Jungen Alternative wird dazu aufgefordert, sich auf allen 

Ebenen für eine systematische, vertiefte, umfassende und gleichberechtigte 

Zusammenarbeit der Jungen Alternative mit den Jugendbewegungen der europäischen 

Rechtsparteien einzusetzen. 

 

Begründung: 

Eine Erneuerung Europas im Interesse Deutschlands und ausgehend von den Werten der 

Freiheit, nationalen Selbstbestimmung, Bewahrung der kulturellen Identität der europäischen 

Völker, der internationalen Multipolarität und europäischen Souveränität, sowie der 

Fortführung unseres gemeinsamen christlichen und europäischen Erbes in die Zukunft, kann 

nur gelingen durch eine systematische, tiefe, umfassende und gleichberechtigte 

Zusammenarbeit zwischen europäischen Rechtsparteien und deren Jugendbewegungen. 

Die aktuelle Reform des Wahlrechts in der EU, insbesondere die Einführung von Zweitstimmen 

und länderübergreifenden Wahllisten, wird bei der anstehenden Europawahl 2024 zu 

technischen Stimmenverlusten für die AfD führen, die jedoch vermieden werden können, wenn 

die AfD Mitglied in der ID-Partei wird. 
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